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Ortsverwaltung Bihlafingen 

Ortsverwaltung Bihlafingen 
Schnürpflinger Str. 5, 88471 Bihlafingen 
 07392 3591  07392 968176 
E-Mail: bihlafingen@laupheim.de 

Bürgersprechstunde Ortsvorsteherin Fr. Stetter: 
Donnerstag: 18:00–19:00 Uhr und nach Vereinbarung 
Hinweis: In der Bürgersprechstunde können keine 
Pässe, Führungszeugnisse etc. beantragt bzw. melde-
rechtliche Vorgänge vorgenommen werden. 
 

Öffnungszeiten Ortsverwaltung: 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 
08:30–11:30 Uhr 

Mittwoch: geschlossen 
 

 

Fundsache 

Gefunden wurde eine schwarze Brille mit Dioptrien an 
den Containern.  
 

Haltung von Hunden – gegenseitige Rücksicht-
nahme 

Es erreichen uns immer wieder Klagen, dass Hunde-
besitzer sich nicht an die Vorgaben der Polizeilichen 
Umweltschutz-Verordnung der Stadt Laupheim halten. 
Wir möchten daher die relevanten Regelungen für Hun-
debesitzer aus dieser Verordnung wiedergeben: 
§12 Gefahren durch Tiere 
(3) Hunde dürfen ohne Begleitung einer geeigneten 
Person, die durch Zuruf ausreichend auf das Tier ein-
wirken kann, nicht frei umherlaufen 
§13 Verunreinigung durch Hunde 
Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sor-
gen, dass dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in 
Grün- und Erholungsanlagen oder in fremden Vorgär-
ten verrichtet. Dennoch dort abgelegter Hundekot ist 
unverzüglich zu beseitigen. 
§21 Ordnungsvorschriften 
(1) In den Grün -und Erholungsanlagen sowie öffentli-
chen Plätzen oder Flächen ist es untersagt, Hunde frei 
umherlaufen zu lassen; auf Kinderspielplätze und Lie-
gewiesen dürfen Hunde nicht mitgenommen werden. 

Der Verstoß gegen diese Regelungen stellt eine Ord-
nungswidrigkeit dar, welche mit mehreren hundert 
Euro Bußgeld geahndet werden kann. 
Im Wege der gegenseitigen Rücksichtnahme bitten wir 
um Beachtung dieser Vorschriften. 
Ortsverwaltung Bihlafingen 

 

Die Ortsverwaltung Bihlafingen verkauft wieder 
Heimatfestbusfahrkarten und Festbändel 

Die Heimatfestbusfahrkarten können wieder ab sofort 
in der Ortsverwaltung Bihlafingen gekauft werden.  
Ab den 01.06.2026 startet ebenfalls wieder der Verkauf 
von den Festbändeln. 
 

 Stadt Laupheim 

„Sie feiern – Wir fahren!“ – Der Heimatfestbus 2026 
mit neuem Konzept 

Zum traditionellen Kinder- und Heimatfest gehört der 
Heimatfestbus einfach dazu. Auch in diesem Jahr brin-
gen wir Sie unter dem bewährten Motto „Sie feiern – 
Wir fahren!“ sicher zum Fest und vor allem wohlbehal-
ten wieder nach Hause. Der Heimatfestbus ist an allen 
fünf Festtagen (25. bis 29. Juni 2026) auf den zwölf be-
kannten Linien im Einsatz – in diesem Jahr jedoch mit 
einer wichtigen Neuerung im Zeitplan. 
 

Um den Heimweg für alle Besucher noch besser zu or-
ganisieren, gibt es diesmal eine klare zeitliche Auftei-
lung: 
•Tagsüber und am frühen Abend: hier fährt der reguläre 
Linienverkehr des DING zu den üblichen Tarifen. 
•Ab 23:15 Uhr: Sobald der fahrplanmäßige Linienver-
kehr endet, starten die speziellen Heimatfestbusse. Sie 
ergänzen das Angebot und bringen Besucherinnen 
und Besucher auf den Sonderlinien bis tief in die Nacht 
sicher in die Ortsteile und Nachbargemeinden. 
•Merken: Wer früher heimfahren möchte, fährt regulär; 
wer spät unterwegs ist, steigt in den Heimatfestbus. 
 

Besonders wichtig für alle Fahrgäste: Das Heimatfest-
Ticket (Dauer- und Einzelticket) gilt ausschließlich für 
die Sonderbusse ab 23:15 Uhr. Im regulären DING-
Verkehr vor dieser Uhrzeit können diese Tickets nicht 
genutzt werden. Umgekehrt werden im Heimatfestbus 
keine DING- oder DB-Fahrscheine akzeptiert. 
•Dauerticket: 12,00 € im Vorverkauf (15,00 € im Bus) 
•Einzelticket: 4,00 € pro Fahrt im Vorverkauf und im 
Bus 
•Kinder unter 12 Jahren: fahren wie immer kostenfrei 
mit. 
 

Der Vorverkauf startet am 22. Mai 2026. Tickets erhal-
ten Sie in den Rathäusern der teilnehmenden Gemein-
den, im Kulturhaus, im Parkbad (täglich bis 20:00 Uhr!), 
bei Harry’s Sport-Shop sowie in den Bäckereien Mast 
und Vorhauer. Auch auf den Wochenmärkten wird der 

Amts- und Gemeindemitteilungen 

mailto:bihlafingen@laupheim.de
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Heimatfestverein wieder mit einem Verkaufsstand ver-
treten sein. Der Vorverkauf endet am Mittwoch, den 24. 
Juni. 
 

Da die Fahrpläne der 12 Sonderlinien eng getaktet 
sind, bitten wir Sie, die Dauer- und Einzeltickets vorab 
im Vorverkauf zu erwerben. Wer sein Ticket im Bus 
kauft, wird gebeten, das Geld passend bereitzuhalten, 
um Verzögerungen beim Einstieg zu vermeiden. 
 

Die detaillierten Fahrpläne werden in den Mitteilungs-
blättern der Gemeinden veröffentlicht und sind online 
unter www.heimatfest-laupheim.de/heimatfestbusse 
abrufbar. 
Der Heimatfestbus ist eine Gemeinschaftsleistung der 
Stadtwerke Laupheim, des Kinder- und Heimatfestver-
eins e.V., der Stadtverwaltung sowie der teilnehmen-
den Gemeinden und des Landkreises Biberach. 
 

Linie 1 Stadtverkehr Zeppelinstraße  
Linie 2 Stadtverkehr Bronner Berg  
Linie 3 Achstetten - Rißtissen  
Linie 4 Oberholzheim - Bihlafingen  
Linie 5 Achstetten - Stetten - Hüttisheim  
Linie 6 Unter- / Obersulmetingen  
Linie 7 Baustetten - Mietingen  
Linie 8 Baustetten - Baltringen - Schemmerberg  
Linie 9 Bundeswehr - Rot - Burgrieden  
Linie 10 Bußmannshausen - Schwendi  
Linie 11 Orsenhausen - Wain - Weihungszell  
Linie 12 Walpertshofen – Schönebürg 
 

Baustelle Mittelstraße: Sicherheit geht vor – Stadt-
werke bitten um Rücksichtnahme 

Die Fernwärmebaustelle in der Mittelstraße läuft auf 
Hochtouren. Ziel der Arbeiten ist es, die Energieversor-
gung der Stadt Laupheim langfristig zu sichern und zu-
kunftsfähig auszubauen. Neben den unausweichlichen 
Beeinträchtigungen für den Straßenverkehr sehen sich 
die Stadtwerke jedoch mit einem zusätzlichen und 
ernst zu nehmenden Problem konfrontiert. 
Unrechtmäßige Eingriffe gefährden Sicherheit und 
Baufortschritt 
Wiederholt wurden Baustellenschilder entfernt oder 
falsch aufgestellt, Bauzäune unerlaubt verschoben und 
die Baustelle in den Nacht- und Wochenendstunden 
unbefugt befahren. Diese Handlungen sind nicht nur 
verboten, sie sind auch gefährlich. Auf dem Baustellen-
gelände befinden sich offene Gräben sowie gelagerte 
Steine und Baumaterialien, die ein erhebliches Verlet-
zungsrisiko darstellen. 
Darüber hinaus gefährden solche Eingriffe den geord-
neten Bauablauf. Vorsätzliche Beschädigungen oder 
unbefugte Nutzung des Geländes können zu Verzöge-
rungen führen, mit Konsequenzen für alle Anwohnerin-
nen und Anwohner sowie Verkehrsteilnehmenden. 
Appell der Stadtwerke: Regeln einhalten – Sicherheit 
gewährleisten. 
Die Stadtwerke Laupheim appellieren eindringlich an 
alle Bürgerinnen und Bürger: Betreten und Befahren 
der Baustelle sind strengstens untersagt. Die aufge-
stellten Absperrungen und Beschilderungen dürfen we-
der entfernt noch verändert werden. Wer sich nicht an 

diese Regeln hält, setzt sich selbst und andere einer 
erheblichen Gefahr aus und macht sich strafbar. 
Den Stadtwerken ist bewusst, dass die Einschränkun-
gen für Anwohnende und Verkehrsteilnehmende eine 
spürbare Belastung darstellen. Es wird alles dafür ge-
tan, die Bauzeit so kurz wie möglich zu halten. Umso 
wichtiger ist es, dass die Baustelle ohne zusätzliche 
Störungen betrieben werden kann. 
Wer die geltenden Regeln respektiert, trägt aktiv dazu 
bei, dass die Fernwärmeversorgung planmäßig ausge-
baut werden kann – zum Nutzen aller Laupheimerinnen 
und Laupheimer. 
 

Laupheim- Naturverträgliche Pflege des kommuna-
len Straßenbegleitgrüns fördert Artenvielfalt und 
Blütenreichtum 

Die Stadt verfolgt eine naturverträgliche Pflege des 
kommunalen Straßenbegleitgrüns und der öffentlichen 
Wiesenflächen. Ziel ist es, die biologische Vielfalt nach-
haltig zu fördern, Lebensräume für Insekten und Klein-
tiere zu erhalten und gleichzeitig die Verkehrssicher-
heit zu gewährleisten. 
Im Mai wird die Mahd vieler Grünflächen daher weitest-
gehend ausgesetzt. Gerade in dieser Zeit befinden sich 
zahlreiche Wildblumen wie der Wiesen-Salbei in ihrer 
Hauptblüte. Sie bieten Nahrung für Wildbienen, 
Schmetterlinge und viele weitere Insektenarten, die auf 
ein vielfältiges Blütenangebot angewiesen sind. Durch 
den Verzicht auf eine flächendeckende Mahd können 
Pflanzen aussamen und Insekten die Flächen als 
Rückzugsräume nutzen. 
Gemäht werden in dieser Phase überwiegend soge-
nannte Akzeptanzstreifen entlang von Wegen und 
Straßen sowie notwendige Sichtflächen im Bereich des 
Verkehrs. Damit bleiben Kreuzungsbereiche, Einmün-
dungen und Straßenränder übersichtlich und sicher, 
während gleichzeitig ein Großteil der ökologisch wert-
vollen Vegetation erhalten werden kann. 
Teilweise kommen zudem sogenannte Schröpfschnitte 
zum Einsatz. Dabei handelt es sich um eine scho-
nende, frühe und nur oberflächliche Mahd einzelner 
Bereiche. Diese Maßnahme hilft dabei, dominante 
Pflanzen zurückzudrängen und lichtbedürftigen Wild-
blumen bessere Entwicklungsmöglichkeiten zu geben. 
So kann langfristig eine artenreiche und vielfältige Wie-
senstruktur erhalten werden. 
Besonderes Augenmerk gilt außerdem den zahlrei-
chen Blumenzwiebeln im Stadtgebiet. Narzissen, Kro-
kusse und andere Frühjahrsblüher haben in den ver-
gangenen Wochen farbenfrohe Akzente gesetzt und 
das Stadtbild bereichert. Damit sich die Zwiebeln nach 
der Blüte ausreichend regenerieren können, werden 
diese Flächen derzeit nur hoch gemäht. Das noch 
grüne Laub nimmt nach der Blüte weiterhin Sonnen-
energie auf und leitet wichtige Nährstoffe zurück in die 
Zwiebel. Erst wenn die Pflanze vollständig eingezogen 
ist, also ihre oberirdischen Pflanzenteile natürlich ver-
welkt sind, kann sie genügend Kraft für eine erneute 
farbenfrohe Blüte speichern und im nächsten Frühjahr 
wieder zahlreiche Grünflächen verschönern. 
Die naturnahe Pflege ist ein wichtiger Beitrag zum 
Schutz der Artenvielfalt. Gerade öffentliche Grünflä- 
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chen übernehmen heute eine bedeutende Funktion als 
Lebensraum und Nahrungsquelle für Tiere und Pflan-
zen. Durch extensivere Pflege entstehen wertvolle 
Rückzugsorte mitten im Siedlungsraum – ein Gewinn 
für Natur, Klima und Lebensqualität gleichermaßen. 
Auch weitere Wiesenflächen werden bewusst naturnah 
bewirtschaftet. Dazu zählen unter anderem der Ringel-
hauser Park sowie die Wiese im Neuen Friedhof. Dort 
wird ebenfalls auf eine extensive Pflege mit angepass-
ten Mahdintervallen gesetzt, um die ökologische Qua-
lität der Flächen weiter zu stärken. Der NABU begrüßt 
die differenzierte Pflege der städtischen Grünflächen 
mit Fokus sowohl auf eine größtmögliche Artenvielfalt, 
als auch auf die Sicherheit der Bürgerinnen und Bür-
ger. 
Für ein noch vielfältigeres Blühspektrum wurden dar-
über hinaus verschiedene Bereiche neu eingesät. Dies 
betrifft unter anderem Flächen an der Bühlerstraße, der 
Biberacher Straße, der Bahnhofstraße sowie am ZOB. 
Ziel dieser Maßnahmen ist es, zusätzliche blütenreiche 
Lebensräume zu schaffen und das Stadtbild dauerhaft 
aufzuwerten. Bei den Ansaaten kommen ausschließ-
lich zertifizierte, heimische und standortangepasste 
Saatgutmischungen zum Einsatz. Diese fördern die re-
gionale Artenvielfalt besonders nachhaltig.  
Die Stadt bittet um Verständnis, dass öffentliche Grün-
flächen zunehmend naturverträglich gepflegt werden 
und damit manchmal nicht ordentlich aussehen. 
Gleichzeitig müssen bestimmte Bereiche im Sinne der 
Verkehrssicherheit regelmäßig gemäht werden, ob-
wohl dort Wildblumen blühen. Mit dem gewählten Pfle-
gekonzept wird versucht, beide Anforderungen best-
möglich miteinander zu verbinden – zum Schutz der 
Natur und für ein sicheres und lebenswertes Stadtbild. 
Die Stadt bedankt sich bei allen Bürgerinnen und Bür-
gern für ihr Verständnis und ihre Unterstützung. 
 

Jetzt anmelden zum Laupfroschprogramm 

Am 3. Juni beginnt das Anmeldeverfahren für das dies-
jährige Kinderferienprogramm „Laupfrosch“ der Stadt 
Laupheim. Die Anmeldung ist online über die Plattform 
www.laupheim.ferienprogramm-online.de möglich. 
Seit 1996 hüpft der „Laupfrosch“ durch die Sommerfe-
rien und bietet ein vielfältiges Programm für Kinder. Der 
Anmeldeschluss ist der 18. Juni 2026. 
Für Rückfragen steht Elia Heinzelmann unter der Tele-
fonnummer 07392 704213 oder per E-Mail an elia.hein-
zelmann@laupheim.de zur Verfügung. 
 

300 Euro für frische Lebensmittel 

Die Stadt Laupheim bedankt sich bei der Laupheimer 
Bürgerstiftung für eine Spende in Höhe von 300 Euro 
zugunsten der Sozialstelle der Stadtverwaltung. Mit 
dem Betrag werden Familien in finanziell schwierigen 
Situationen unterstützt, damit sie auf dem Wochen-
markt frische Lebensmittel einkaufen können. 
 

Die Spende wurde im Rahmen einer symbolischen 
Scheckübergabe an die Sozialstelle übergeben. Frank 
Schneider von der Laupheimer Bürgerstiftung betonte 
dabei die Bedeutung unbürokratischer Hilfe im Alltag: 
„Gerade Familien mit kleinem Budget verzichten oft zu-

erst auf frische und hochwertige Lebensmittel. Mit un-
serer Spende möchten wir dazu beitragen, dass ge-
sunde Ernährung keine Frage des Geldbeutels sein 
muss.“ 
 

Auch die Sozialstelle der Stadt Laupheim begrüßt die 
Unterstützung. Christine Freund erklärte: „Die Hilfe 
kommt direkt bei den Menschen an, die sie dringend 
benötigen. Besonders für Familien ist der Einkauf fri-
scher Lebensmittel auf dem Wochenmarkt oft eine fi-
nanzielle Herausforderung. Deshalb freuen wir uns 
sehr über die Unterstützung der Bürgerstiftung.“ 
 

Die Stadt Laupheim dankt der Laupheimer Bürgerstif-
tung herzlich für ihr soziales Engagement und die Un-
terstützung von Familien vor Ort. 
 

Museum zur Geschichte  
von Christen und Juden 
 

Zusätzliche Öffnungszeiten für die Ausstellung im 
Bronner Haus   

Vor zwei Jahren fanden am 27. und am 28. Mai 2024 
die Eröffnungsfeierlichkeiten zum Bronner Haus statt. 
An diesen Tagen kamen die Unternehmensleitungen 
und Mitglieder der Familie Bronner aus den USA und 
Israel nach Laupheim, um die Eröffnung des Bronner 
Hauses zu feiern. Seitdem befindet sich im oberen 
Stockwerk ein Wohnheim für Erwachsene mit beson-
deren Bedürfnissen sowie in der ehemaligen Seifensie-
der Werkstatt die Ausstellung des Bronner Hauses. 
Letztere ist durch die Kooperation mit dem Museum zur 
Geschichte von Christen und Juden in regelmäßigen 
Abständen kostenfrei für die Öffentlichkeit zugänglich. 
Auch am Jahrestag der Eröffnung werden zusätzliche 
Öffnungszeiten angeboten. So wird das Haus am Don-
nerstag, dem 28. Mai von 14 Uhr bis 16 Uhr wieder für 
Interessierte offenstehen. Vor Ort wird ein Ansprech-
partner sein, der gerne weitere Infos über die Ausstel-
lung und das Haus gibt. Eine Anmeldung ist nicht not-
wendig, einfach zu den genannten Öffnungszeiten vor-
beikommen. Der nächste Termin ist Dienstag, der 2. 
Juni von 16 Uhr bis 18 Uhr, so dass auch Berufstätige 
nach der Arbeit vorbeikommen können. Der ursprüng-
liche Termin war Donnerstag, der 4. Juni, aufgrund des 
Feiertages wurde der Termin aber vorverlegt. 
 

„Tschappel“-Produzentenduo zu Gast in Laupheim  

Gemeinsam mit Adrian Kutter und dem Museum zur 
Geschichte von Christen und Juden präsentiert die ak-
tuelle vhs-Filmreihe schwäbische Filmperlen. „Wir ha-
ben bei dieser Reihe nicht nur auf außergewöhnliche 
Filme geachtet, sondern diese ebenso um ein attrakti-
ves Rahmenprogramm ergänzt“, betont Dr. Michael 
Niemetz, Leiter des Museums. Den Auftakt der Film-
reihe machte Thomas Schuster mit einem Live-Kon-
zert, bei dem er die Filme „Auf der schwäbischen Ei-
senbahn“ sowie „Die 7 Schwaben“ präsentierte. Als 
zweiter Film der Reihe wurde „Schwabenkinder“ aus 
dem Jahr 2003 gezeigt. Beide Filmabende waren sehr 
gut besucht und auch die Vorstellung der Serie 
„Tschappel“, bei der am Donnerstag, 21. Mai die ersten 
vier Folgen gezeigt wurden, waren seit Wochen aus- 
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verkauft. Für die große Nachfrage sorgten einerseits 
die Serie über das Erwachsenwerden in der Provinz 
und andererseits die Möglichkeit des Austausches mit 
den Produzenten von Tschappel. Paul Beck von der 
Apollonia Film GmbH und Nelson Happ von Lax Enter-
tainment produzieren gerade gemeinsam die zweite 
Staffel von Tschappel. Für den Besuch in Laupheim 
haben die beiden eine kurze Pause eingelegt, ehe es 
mit den Vorbereitungen zum Seriendreh weitergeht 
„Die Schauspielerinnen und Schauspieler beginnen 
nächste Woche mit den Leseproben. Wir sind schon so 
gut wie im Dreh drinnen“, sagt Paul Beck. „Dass wir 
heute nach Laupheim gekommen sind, hat zwei 
Gründe. Zum einen sind wir beim letzten Carl Laemmle 
Produzentenpreis sehr wertschätzend und herzlich 
empfangen worden und zum anderen hat uns Adrian 
Kutter angefragt. Und wenn eine solche Biberacher 
Filmkoryphäe ruft, dann folgt man natürlich diesem 
Ruf“. Nelson Happ ergänzt: „Ich habe in Ludwigsburg 
studiert und auch da kennt man natürlich die schwäbi-
schen Filmpioniere. Laupheim ist ein sehr ge-
schichtsträchtiger Ort und eng mit dem Thema Film 
verbunden.“ Ob nun in Hintervorderbach oder in Laup-
heim, das Erwachsenenwerden in der Provinz ist in der 
Regel doch sehr speziell und weicht von den Erfahrun-
gen in der Stadt ab. „Tschappel ist in seiner Machart 
sehr nah dran am Leben in der Provinz und zeigt die-
sen Zwiespalt zwischen Aufbruch in die Ferne und 
Sehnsucht nach dem Gewohnten und Liebgewonnen 
in der Heimat sehr authentisch. Das gilt nicht nur für die 
schwäbische Region, sondern genauso für dörfliche 
oder ländliche Strukturen anderswo in Deutschland“, 
erklärt Adrian Kutter. Genau dieses Lebensgefühl 
sorgte dafür, dass Tschappel im vergangenen Jahr zu 
einem Überraschungshit wurde. In diesem Jahr wurde 
die Serie mit dem Grimme Preis ausgezeichnet. „Na-
türlich sind die Erwartungen nach dem großen Erfolg 
sehr hoch. Ohne aber zu viel zu verraten, denken wir, 
dass wir in der zweiten Staffel einiges draufgepackt ha-
ben. So wird die kommende Staffel nicht wie zuvor 
acht, sondern sogar zehn Folgen umfassen“ freut sich 
Paul Beck. Die erste Staffel kam im Laemmle Kino sehr 
gut an, was sich auch am anschließenden Austausch 
gezeigt hat. So nutzte das Publikum rege die Möglich-
keit, die beiden Produzenten zu befragen. Der nächste 
schwäbische Filmabend wird am Donnerstag, 18. Juni 
stattfinden. Um 19 Uhr werden dann zwei Filme von 
Helmut Barth zu sehen sein: „Konturen einer Heimat“ 
aus dem Jahr 1983 sowie „Spuren der Vergangenheit“ 
aus dem Jahr 1986.  
 

Familiennachmittag steht ganz im Zeichen des Kin-
der- und Heimatfestes 

Das liebste Fest der Laupheimerinnen und Laupheimer 
rückt immer näher und bald heißt es wieder: „Endlich 
wieder Kenderfescht!“. Der Familiennachmittag, der 
am Sonntag, dem 31. Mai stattfindet, steht ganz im Zei-
chen der fünften Laupheimer Jahreszeit. Los geht es 
um 14 Uhr mit einer Kurzführung, die der Frage nach-
geht, warum es überhaupt das Kinder- und Heimatfest 
gibt und was es denn so besonders macht. Danach 
wird noch passend zum Fest gebastelt. Da die Plätze 

begrenzt sind wird um vorherige Anmeldung per Mail – 
museum@laupheim.de – gebeten.  
 

 Landratsamt Biberach 
 

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Biberach 
(AWB) informiert: 

Öffentliche Papiercontainer in Biberach und Laup-
heim werden zum Jahresende abgebaut – kosten-
frei Blaue Tonne bestellen 

Ende des Jahres 2026 werden die öffentlichen Papier-
container in Biberach und Laupheim abgebaut. Die bei-
den Städte waren die letzten im Landkreis, in denen 
das Sammelsystem noch parallel zur Blauen Tonne an-
geboten wurde. 
 

Die Entscheidung ist eine logische Konsequenz aus 
dem Nutzungsverhalten der Bürgerinnen und Bürger 
sowie der veränderten Zusammensetzung des Altpa-
piers. „Wir stellen fest, dass das Papiervolumen, insbe-
sondere durch große Kartonagen aus dem Online-
Handel, stetig zunimmt. Die Öffnungen der Container 
sind für diese großen Formate oft ungeeignet und füh-
ren zu Verunreinigungen der Standorte. Gleichzeitig 
gehen die Mengen von Mischpapier insgesamt zu-
rück“, erklärt Frank Förster, Betriebsleiter des Abfall-
wirtschaftsbetriebs. Aktuell nutzen bereits rund 90 Pro-
zent aller Haushalte im Landkreis die kostenfreie Blaue 
Tonne.  
 

Einheitliches Sammelsystem hilft Kosten sparen 
Der Kreistag des Landkreises Biberach hat der Ab-
schaffung der öffentlichen Papiercontainer mehrheit-
lich zugestimmt. Die Vereinheitlichung des Sammel-
systems auf die Blaue Tonne vereinfacht künftige Aus-
schreibungen erheblich und hilft so Kosten zu sparen, 
was schließlich allen Bürgerinnen und Bürgern zugute-
kommt. 
 

Bürgerinnen und Bürger in Biberach und Laupheim, die 
für ihr Altpapier bisher ausschließlich die öffentlichen 
Sammelcontainer nutzen und noch keine eigene Pa-
piertonne besitzen, sind aufgerufen, diese im Laufe des 
Jahres zu bestellen. Es besteht auch die Möglichkeit, 
sich eine Papiertonne mit Nachbarn zu teilen. Die Be-
reitstellung der Blauen Tonne ist kostenfrei, die Liefe-
rung erfolgt direkt an das Grundstück. Die Bestellung 
kann entweder über die Abfall App Biberach oder auf 
der Homepage des Abfallwirtschaftsbetriebs unter 
www.awb-biberach.de in der Rubrik „Formulare und 
Online-Prozesse“ vorgenommen werden.  
 

Für gelegentliche Übermengen an Papier, Pappe und 
Kartonagen, die nicht in die Blaue Tonne passen, ste-
hen weiterhin alle Recyclingzentren im Landkreis zur 
Verfügung. Die Anlieferung ist dort ebenfalls kostenfrei. 
 

Abfallwirtschaftsbetrieb passt Sammelsystem für 
Alttextilien an – Container der Aktion Hoffnung 
werden abgebaut 

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Biberach 
stellt zum 1. Juni 2026 zusätzliche Altkleidercontainer 
auf den Recyclingzentren und Wertstoffannahmestel-
len im Landkreis Biberach bereit und baut damit das 
dort bestehende Angebot aus. Für die Abgabe auf den 
Recyclingzentren und Wertstoffannahmestellen müs- 

mailto:museum@laupheim.de
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sen die Textilien gebündelt in stabilen Säcken verpackt 
sein. Kleidung in gelben Säcken des Dualen Systems 
Deutschland wird nicht angenommen. Die rund 100 
grünen Container im Landkreis Biberach der gemein-
nützigen Aktion Hoffnung werden noch im Mai abge-
baut. Container, die von anderen Organisationen im 
Landkreis vereinzelt bereitgestellt werden, bleiben wei-
terhin bestehen. Auch eine Abgabe bei der Sammel-
zentrale direkt in Laupheim ist nach wie vor möglich.  
 

Der Abfallwirtschaftsbetrieb bittet alle Bürgerinnen und 
Bürger, ihre noch gut erhaltene Kleidung und Schuhe 
künftig auf den Recyclingzentren und Wertstoffannah-
mestellen abzugeben. Nur so können gebrauchte Tex-
tilien weiterhin sinnvoll wiederverwendet oder verwer-
tet werden. Verschmutze und nicht mehr tragbare Klei-
dung ist über den Restmüll zu entsorgen.   
 

Der Abfallwirtschaftsbetrieb setzt die Änderungen in 
der Sammlung um, nachdem in den vergangenen Mo-
naten die Überfüllung der Container und im Freien da-
neben abgestellter Säcke und loser Textilien zunahm. 
Lagen diese im Regen, konnten sie meist nur noch als 
Restmüll entsorgt werden. Die Bauhöfe in den Gemein-
den waren regelmäßig damit beschäftigt, den Restmüll 
im Umfeld bestimmter Containerstandorte einzusam-
meln und die Standorte zu reinigen.  
 

Die Änderungen sind auch Folge einer tiefen Krise, in 
der der Markt für Alttextilien steckt. Die Unternehmen, 
die gebrauchte Kleidung und Schuhe sammeln und 
verwerten, erzielen deutlich geringere Erlöse als noch 
vor wenigen Jahren. Hinzu kommt, dass sogenannte 
Fast Fashion die Qualität der gesammelten Kleidung 
spürbar verschlechtert. Viele Textilien sind so minder-
wertig, dass sie kaum noch als Second-Hand-Ware 
oder als Recyclingrohstoff geeignet sind.  
 

Hintergrund:  
Bisher sammelten und verwerteten mehrere gemein-
nützige Organisationen die Alttextilien, also noch trag-
fähige Kleidung und Schuhe. Eine davon ist die Aktion 
Hoffnung Rottenburg-Stuttgart e.V., die ihre über 100 
grünen Container flächendeckend im Landkreis aufge-
stellt hatte. Der Verein sammelte in Abstimmung mit 
dem Abfallwirtschaftsbetrieb und den Gemeinden bis-
lang einen Großteil der im Landkreis anfallenden Alt-
textilien ein. 
 

Trotz intensiver Gespräche und Bemühungen ist es 
nicht gelungen, eine andere Lösung zu gestalten. Nach 
sorgfältigen Überlegungen hat die Aktion Hoffnung ent-
schieden, alle Alttextilcontainer im öffentlichen Raum 
abzubauen.  
 

Abfallinformationen 

• Nächste Abfuhrtermine: 

Müllabfuhr: Samstag, 06. Juni 2026 
Müllabfuhr: Freitag, 19. Juni 2026 
Papiertonne: Samstag,  30. Mai 2026 
Gelber Sack: Montag, 01. Juni 2026 
 

Hinweis 
Wertvolle Tipps zu allen Themengebieten rund um 
Müll, Sperrmüll usw. erhalten Sie auf der Homepage: 
biberach.de/Abfallwirtschaftsbetrieb 

• Was tun, wenn…? 

… Mülltonne oder Blaue Tonne nicht geleert sind? 
Abfallwirtschaftsbetrieb Biberach  0800 400 6005 

… gelber Sack nicht abgeholt wurde? 
Gebrüder Braig, Ehingen  07391 7703-0 

 

Recycling- / Entsorgungszentren 

• Recyclingzentrum Laupheim 
Bahnhofstr. 63/1, 88471 Laupheim 

März bis November: 
Montag – Donnerstag 9–17 Uhr 
Freitag 9–18 Uhr 
Samstag 9–16 Uhr 

• Entsorgungszentrum Laupheim 
Vorholzstraße 41, 88471 Laupheim 
Montag 13–17 Uhr 
Dienstag – Freitag 8–12 Uhr 
 und 13–17 Uhr 
Samstag 8–12 Uhr 

• Grüngutsammelstellen 
Achstetten Burgrieden 
An der Riedhalde Ortsteil Rot, Straßberg 
März – Nov. März – Nov. 
Mi. 17:30 – 19:00 Uhr Do. 16:00 – 19:00 Uhr 
Sa. 10:00 – 13:30 Uhr Sa. 12:00 – 15:00 Uhr 

 

Notrufe, Bereitschafts- & Störungsdienste 

Notrufe 

Notarzt und Rettungsdienst Telefon 112 
Feuerwehr Telefon 112 
Polizei Telefon 110 
Polizeirevier Laupheim Telefon 07392 96300 
Giftnotruf München Telefon 089 19240 
ASB Hausnotruf Telefon 07353 98440 
 

Bereitschaftsdienste 

Allgemein-, Kinder-, Augen- und HNO-Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst         Telefon 116 117 (kostenlos) 
 

Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien  
Telefon 116 117 oder online über das „Patienten-Navi“  
unter www.116117.de 
 

Allgemeine Bereitschaftspraxis Biberach 
SANA MVZ Stadt Biberach GmbH 
Marie-Curie-Str. 6, 88400 Biberach 
Öffnungszeiten: Sa, So., Feiertage: 9 bis 19 Uhr 
Achtung! In lebensbedrohlichen Situationen Telefon 112 anrufen. 
 

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Ulm 
Telefon 116 117 (kostenlos) 
Universitätsklinikum für Kinder- und Jugendmedi-
zin, Eythstr. 24, 89075 Ulm 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 19 bis 22 Uhr 
   Sa., So., Feiertage:9 bis 21 Uhr 
Achtung! In lebensbedrohlichen Situationen Telefon 112 anrufen. 
 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Telefon 01801 116116 (0,039 €/min) 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/ 
Hier erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen in 
Ihrer unmittelbaren Umgebung Notdienst haben. 
 

http://www.biberach.de/
http://www.116117.de/
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/
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Sana Kliniken, Landkreis Biberach 
Marie-Curie-Str. 4, 88400 Biberach, Telefon 07351 550 
 

Störungsdienste 

Gasversorgung-Netze Südwest Telefon 0800 0824505 

Stromversorgung-Netze BW Telefon 0800 3629477 

Städtisches Wasserwerk 
Mo. – Fr. von 7 – 16:45 Uhr Telefon 0176 17392773 
zu den übrigen Zeiten Telefon 0172 7305317 

Städtischer Bauhof Laupheim 
in dringenden Fällen Telefon 07392 9156250 
 

Soziale Dienste 

Ökumenischer Hospizdienst 
Laupheim Telefon 0171 9176936 
Begleitung Schwerkranker und sterbender Menschen 
sowie ihre Angehörige 
Pflegestützpunkt Landkreis Biberach 
Zuständigkeit Laupheim Telefon 07351 527639 
Begleitung von hilfe- und pflegebedürftigen Menschen 
und ihren Angehörigen 
Persönlich-kostenfrei-neutral-wohnortnah 
 

Apothekendienste 

Samstag, 30. Mai 2026 
Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr: 
Apotheke am Ring, Industriestr. 28, 89269 Vöhringen 
Telefon 07306 / 926280 
 

Sonntag, 31. Mai 2026 
So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr: 
Kapellen-Apotheke, Ulmer Str. 4, 89250 Senden, Tele-
fon 07307 / 90150 
 

Weitere Apothekendienste erfahren Sie hier: 

• Homepage: www.aponet.de  

•  0800 00 22833 – kostenfrei aus Festnetz 

 

Impressum 

Ortsverwaltung Bihlafingen 
Schnürpflinger Str. 5, 88471 Bihlafingen 

 07392 3591   07392 968176 
E-Mail: bihlafingen@laupheim.de 

Verantwortlich 

• Für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: 

Ortsvorsteherin Rita Stetter   07392 968199 
E-Mail: rita.stetter@laupheim.de 

• Für den Anzeigenteil: 

Sabine Kuhn/ Helga Funk E-Mail: bihlafingen@laup-
heim.de 
Für die Gestaltung und den Inhalt der Anzeigen sind 
ausschließlich die jeweiligen Auftraggeber verantwort-
lich. 
 

• Für die kirchlichen Mitteilungen: 
Katholisches Pfarramt Burgrieden 
Evangelisches Pfarramt Oberholzheim 

Erscheinungstag: wöchentlich  donnerstags 

Redaktionsschluss: Dienstag 09:00 Uhr 
 

Mitteilungen der Kirchen 
 

 
 

Kath. Seelsorgeeinheit „Unteres Rottal“ 
Kath. Kirchengemeinde St. Theodul Bihlafingen 

 

Pfarrer 
Stefan Ziellenbach 
Kirchstraße 6, 88483 Burgrieden,  07392 17014 
E-Mail: stefan.ziellenbach@drs.de 
 

Pfarrvikar 
Pater Mathew Edackancheriyil 
Hauptstr. 5, 88480 Achstetten,  07392 2122 
E-Mail: mathew.edackancheriyil@drs.de 
 

Pfarrbüro Burgrieden Öffnungszeiten: 
Kirchstr. 6, 88483 Burgrieden,  07392 17014 

E-Mail: julia.goettel@drs.de 
E-Mail: christina.schoepperle@drs.de 
Mo. bis Fr.: 9:00–11:00 Uhr; Di.: 16:00–18:00 Uhr 
 

Pfarrbüro Achstetten Öffnungszeiten: 
Hauptstr. 5, 88480 Achstetten 
 07392 2122,  07392 704915 

E-Mail: tanja.foerster@drs.de 
Mo. bis Do.: 9:00–11:00 Uhr; Mo.: 17:30–18:30 Uhr 
 

Gemeindereferentin Fr. Amann 

 07392 150125 
E-Mail: renate.amann@drs.de 
 

Kirchenpflege: 
Frau Ute Götz, Frau Gabriele Mages 
SE.UnteresRottal@kpfl.drs.de 
 07392 9390272 
Bitte um vorherige Terminvereinbarung! 
 

Homepage: se-unteresrottal.drs.de 
 
 

Gottesdienstanzeiger für St. Theodulus Bihlafin-
gen und der Seelsorgeeinheit „Unteres Rottal“ 

 

Freitag, 29. Mai 2026  
Hochstetten 18.00 Uhr Heilige Messe in der Ka-
 pelle Hochstetten 
 

Samstag, 30. Mai 2026 - Dreifaltigkeitssonntag 
Bühl 15.00 Uhr Trauung in der Henken-
 berg-Kapelle 
 

Burgrieden 18.00 Uhr Heilige Messe 
 + Hugo Herzog 
 

Sonntag, 31. Mai 2026 - Dreifaltigkeitssonntag 
Achstetten 9.00 Uhr Heilige Messe 
 

Bihlafingen 9.00 Uhr Heilige Messe 
 + Anni Dilger und verstorbene Angehö-
 rige 
 + Jht. Rudolf Bannmiller 
 + Franz und Irma Kennerknecht 
 14.00 Uhr Tauffeier Emily Meier 
 

Rot 10.15 Uhr Heilige Messe 

http://www.aponet.de/
mailto:bihlafingen@laupheim.de
mailto:bihlafingen@laupheim.de
mailto:renate.amann@drs.de
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 + Verstorbene der Familie Russ 
 + Verstorbene Priester der Gemeinde 
 

Stetten 10.15 Uhr Heilige Messe 
 

Burgrieden 11.30 Uhr Tauffeier Bastian Locher 
 

Dienstag, 02. Juni 2026 
Burgrieden 8.00 Uhr Eucharistische Anbetung bis 
 20.00 Uhr 
 

Achstetten 9.00 UhrHeilige Messe 
 

Mittwoch, 03. Juni 2026 - Fronleichnam 
Burgrieden 18.00 Uhr Hochfest mit Musikverein 
 und anschl. Prozession 
 

Bronnen 18.00 Uhr Hochfest mit anschl. Pro-
 zession 
 

Stetten 18.00 Uhr Hochfest mit anschl. Pro-
 zession 
 

Donnerstag, 04. Juni 2026 - Fronleichnam 
Achstetten 09.30 Uhr Hochfest mit anschl. Pro-
 zession 
 

Bühl 10.15 Uhr Hochfest mitg. vom Chor 
 und anschl. Prozession 
 

Freitag, 05. Juni 2026 
Achstetten 18.00 Uhr Heilige Messe anschl. 
 Euch. Anbetung 
 

Samstag, 06. Juni 2026 – 10. Sonntag im Jahres-
kreis 
Achstetten 18.00 Uhr Heilige Messe  
 

Rot 18.00 Uhr Heilige Messe 
 

Sonntag, 07. Juni 2026 – 10. Sonntag im Jahres-
kreis 
Burgrieden 9.00 Uhr Heilige Messe  
 + Michael Hermann und verstorbene 
 Angehörige 
 

Stetten 9.00 Uhr Heilige Messe 
 

Bühl 10.15 Uhr Heilige Messe mit Feier 150 
 Jahre Kirchenchor Bühl 
 + Sieglinde Mayer 
 + Verstorbene Sänger des Kirchen-
 chores 
 

Bronnen 10.15 Uhr Heilige Messe 
 

Gemeinsamer Anzeiger für die Seelsorgeeinheit 
„Unteres Rottal“ 

 

Pfarrbüro Burgrieden ist geschlossen 

In der Woche 01.06.2026 bis einschließlich 
05.06.2026 bleibt das Pfarrbüro geschlossen. In drin-
genden Angelegenheiten sprechen Sie uns bitte auf 
den Anrufbeantworter. 
 

Herzlichen Dank aus Bühl 

Wir möchten uns bei allen, die zum Gelingen unserer 
Maiandacht beigetragen haben, danken. 
Danke für vielen leckeren Kuchen. 
Ein besonderer Dank geht an den Förderverein der 
Feuerwehr, die uns immer tatkräftig unterstützen. 
 

Fronleichnam 2026 in Bühl 

Am Mittwoch den 03.06. 18.00 Uhr treffen wir uns 
bei der Kirche um den Blumenteppich zu gestalten. 
Für Blumenspenden und Helfer sind wir sehr dankbar. 
In einer Pizzakarton Mitmach Aktion möchten wir die 
Familien, Ministranten und Kinder einladen den Altar 
zu gestalten. 
Genauere Informationen erhalten sie durch einen 
extra Flyer. 
In diesem Jahr findet kein Weißwurstfrühstück nach 
der Prozession statt.  
 

Ökumenischer Seniorennachmittag im Franziskus-
haus Burgrieden 

Herzliche Einladung an alle Interessierten: 
Wir singen Volkslieder mit musikalischer Begleitung 
sowie besinnlichen Texten von Pfarrer Stefan Ziellen-
bach und erleben gemeinsam Erinnerungen bei Kaf-
fee, verschiedene Kuchen und Brezeln…am Dienstag 
9. Juni 2026 um 14.30 Uhr  
 

Regelmäßige Veranstaltungen in der Seelsorge-
einheit 
 

Im Franziskushaus 
 

Montag, um 19.00 Uhr Frauengebetskreis 
 

Dienstag, ab 8 Uhr Aussetzung zur Eucharistischen 
Anbetung in der Kirche St. Alban, Burgrieden, bis 
20.00 Uhr. 
 

Donnerstag, um 19.30 Uhr 
Pfarrzelle: weitere Info bei U. Seidel, 07392 7660 
 

Jeden 2. und 4. Freitag im Monat um 19.00 Uhr 
Männerkreis 
 

Weitere Veranstaltungshinweise finden Sie auf unse-
rer Homepage https://se-unteresrottal.drs.de 
 
 

 

Evangelische Kirchengemeinde Donau-Iller-Riß 

Pfarrer Thomas Holm 
 07392 2364 
E-Mail: pfarramt.oberholzheim@elkw.de 
Turmstr. 7 I 88480 Achstetten-Oberholzheim 
 

Pfarramtssekretärin: 
K. Pelzl I Mittwoch und Freitag 9-12 Uhr 
 07392 2364 
 

Assistenz der Gemeindeleitung: M. Schmid,  
 07392 150008 
 

Homepage: www.evangelisch-donau-iller-riss.de 

 
 

Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth, alle Lande 
sind seiner Ehre voll. (Jesaja 6, 3) 

 
 

https://se-unteresrottal.drs.de/
mailto:pfarramt.oberholzheim@elkw.de
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Termine in Oberholzheim 

 

Sonntag, 31.05.2026  
 9.30 Uhr  Gemeinsamer Gottesdienst der  
 Ev. Kirchengemeinde DIR 
 (Pfarrerin Lenz) 
 Franziskuskirche Ersingen 
Kein Gottesdienst in der Kirche Oberholzheim 
 

Freitag, 05.06.2026 
14.30 Uhr Grips – Mach mit, bleib fit – light (4) 
 Gemeindehaus Oberholzheim 
 

Sonntag, 07.06.2026  
 9.30 Uhr  Gottesdienst (Pfarrer Keinath) 
 Kirche Oberholzheim 
 

Montag, 08.06.2026 
15.00 Uhr Frauentreff 
 Gemeindehaus Oberholzheim 
17.30-19.15 Bubenjungschar (Wielandhalle) 
18.00-19.30 Mädchenjungschar  
 Gemeindehaus Oberholzheim 
18.00 Uhr  Frauengesprächskreis 
 Gemeindehaus Oberholzheim 
 

Samstag, 13.06.2025 
15.00 Uhr Trauung (Pfarrer Weigold) 
 Brautpaar Georg & Sandra Schlottner, 
 geb. Wenzel, Bihlafingen 
 Kirche Oberholzheim 
 

Sonntag, 14.06.2026  
 9.30 Uhr  Gottesdienst (Pfarrerin Lenz) 
 Kirche Oberholzheim 
 

Ökumenischer Seniorennachmittag 
im Franziskushaus Burgrieden 

Herzliche Einladung an alle Interessierten: 
Wir singen Volkslieder mit musikalischer Begleitung 
sowie besinnlichen Texten von Pfarrer Stefan Ziellen-
bach und erleben gemeinsam Erinnerungen 
bei Kaffee, verschiedene Kuchen und Brezeln…am 
Dienstag, 9. Juni 2026 um 14.30 Uhr  
 

Vokationsgottesdienst    
in der Kirche Oberholzheim 

Am 28.06.26 wird Schuldekanin Holm einen besonde-
ren Gottesdienst in Oberholzheim gestalten. An die-
sem Tag erhalten fünf Religionslehrerinnen und Religi-
onslehrer aus unserem evangelischen Kirchenbezirk 
Biberach ihre kirchliche Bevollmächtigung für den 
Evangelischen Religionsunterricht. Diese jungen Men-
schen werden den Gottesdienst mitgestalten und 
freuen sich, dass ihre Arbeit an den staatlichen Schu-
len damit in der Gemeinde vorgestellt und gewürdigt 
wird. 
Wir freuen uns, dass dieser bunte Gottesdienst an un-
serm Standort stattfindet. Im Anschluss sind alle zu ei-
nem Empfang mit Kaffee und Gebäck ins Gemeinde-
haus eingeladen.   
 

Urlaub Pfarrer Holm 

Pfarrer Thomas Holm ist bis 09. Juni 2026 nicht im 
Dienst. Die Pfarramtliche Vertretung in dringenden Fäl- 

len hat: 
vom 29.05. bis 31.05. Pfarrer Marten Bernick, Wain – 
Telefon: 07353 9819381 
vom 01. bis 09. Juni Pfarrerin Margot Lenz, Laupheim 
– Telefon: 07392 96710 
 

Gemeinde- und Spendenkonto 

Neu ab 01.01.2026:  
KSK Biberach  
DE82 6545 0070 0000 5575 53 
 

Vereine und Gruppen 

Einladung zum Obersulmetinger Zeltfest 

Der Musikverein Obersulmetingen veranstaltet vom  
3. - 7. Juni 2026 wieder sein traditionelles Zeltfest, zu 
dem wir alle recht herzlich einladen.  
 

Unser Programm: 
 

Mittwoch, 3.6., 
21:00 Uhr Music by DJ Lok und DJ Second Element, 
Einlass ab 16 Jahren mit Partypass. 
 

Donnerstag, 4.6. 
11:00 Uhr Frühschoppen und Mittagessen  
mit dem MV „Eintracht“ Oberelchingen 
14:00 Uhr Kaffee & Kuchen 
17:30 Uhr Riß-Na-Fahra, anschl. Stimmung mit  
der Blaskapelle Peng (Eintritt frei) 
 

Freitag, 5.6., 17:30 Uhr 
Schwäbische Kabarett mit Alois Gscheidle  
17:30 Uhr Unterhaltung mit den Eggwald Buam  
(Einlass)und Spezialitäten aus der schwäbischen Kü-
che, anschl. Sorgt Alois Gscheidle mit unverwechsel-
barem Humor u. schwäbischem Charme für viele La-
cher! Tickets gibt es bei  
Reservix und im Kulturhaus Laupheim. 
 

Sonntag, 7.6. TRAKTOR MEETS BLASMUSIK 
10. Oldtimertreffen - Fahrzeuge von gestern und heute 
10:00 Uhr Zeltgottesdienst, anschl. Frühschoppen  
und Mittagessen mit den Rengetsweiler Musikanten 
14:00 Uhr Kaffee und Kuchen 
15:30 Uhr Unterhaltung mit der Jugendkapelle  
Sulmetingen-Schemmerberg 
17:00 Uhr Hammellauf, im Anschluss Ausklang mit  
dem MV Obersulmetingen 
 

Wir freuen uns schon jetzt auf Euren Besuch! 
Musikverein Obersulmetingen 
 

Bürgerstiftung unterstützt Restaurierung histori-
scher Heimatfestwagen 

Die Laupheimer Bürgerstiftung unterstützt die Restau-
rierung eines historischen Heimatfestwagens für das 
Kinder- und Heimatfest mit einer Spende von 2.000 
Euro. Die symbolische Scheckübergabe fand in den 
Heimatfesthallen im St.-Florian-Weg in Laupheim statt 
und fiel bewusst in die laufende Vorbereitungsphase 
für das kommende Fest. 
 

Derzeit herrscht dort reger Betrieb: Zahlreiche ehren-
amtliche Helfer der Heimatfestfreunde arbeiten enga-
giert am Bau und an der Instandsetzung der Festwa-
gen für die traditionellen Umzüge. Im Fokus steht dabei 
die fachgerechte Restaurierung eines besonders tradi-
tionsreichen Umzugswagens, um dessen kulturellen 
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Wert zu bewahren, die Verkehrssicherheit zu gewähr-
leisten und ihn langfristig nutzbar zu machen. 
 

Die Arbeiten umfassen unter anderem die technische 
Überarbeitung und Erhaltung von Fahrgestellen samt 
Bremsanlagen sowie die Umgestaltung der Heimat-
festwagen gemäß dem jährlich wechselnden Heimat-
festmotto. Alle Festwagen werden bis zum Fest 2026 
in technisch einwandfreiem Zustand den Fuhrleuten 
übergeben, die dann mit Ihren Pferden den Umzug far-
benfroh bereichern. Neben der Förderung der Bürger-
stiftung wird ein großer Teil der Kosten durch Eigen-
leistungen des Vereins getragen. 
 

„Das Kinder- und Heimatfest ist ein zentraler Bestand-
teil der Laupheimer Identität. Mit unserer Förderung 
möchten wir sowohl dieses Kulturgut als auch das au-
ßergewöhnliche ehrenamtliche Engagement würdi-
gen“, betonte Frank Schneider bei der Übergabe. Be-
reits Ende 2025 hatte die Bürgerstiftung den Verein 
Kinder- und Heimatfest Laupheim e.V. mit dem Ehren-
amtspreis „LAUBÜ – der Laupheimer Bürgerpreis“ aus-
gezeichnet, der stellvertretend für alle ehrenamtlich 
Beteiligten am Kinder- und Heimatfest verliehen wurde. 
 

Tages- und Abendveranstaltungen im Cursillo-
Haus St. Jakobus in Oberdischingen  

Mittwoch, 3. Juni 2026, 19:30 Uhr 
Mein Weg, dein Weg, unser Weg! Eine visuelle Pilger-
reise für die Sinne mit Johannes Frick, Weitpilger. Im 
Saal.  
Anmeldung nicht erforderlich. Mehr Infos und andere 
Veranstaltungen unter www.haus-st-jakobus.de. 
 

Musikkapelle Emerkingen e. V. 

 

 

Verschiedenes 
 

Wir suchen ein neues Zuhause 

Hallo liebe Vermieter, wir sind eine ruhige, zuverlässige 
dreiköpfige Familie mit einem braven, gut erzogenen 
Hund und suchen ein Haus oder eine Erdgeschoss-
wohnung mit Garten zur Miete in Bihlafingen und Um-
gebung. Falls Sie eine passende Immobilie frei haben, 
melden Sie sich bitte unter: 

     Telefonnummer: 

0172-6802075 oder 01520-4835039 
Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung und bedanken 
uns ganz herzlich für jeden Tipp! 
 

DRK ruft zum Blutspenden auf 

NÄCHSTER TERMIN in 88471 LAUPHEIM 
 

Mittwoch, dem 10.06. / Donnerstag, dem 11.06.2026 
von 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr  
DRK, Berblinger Str. 27 
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine 

 
 

Diakonie Kirchenbezirk Biberach 

Die vier häufigsten Augenerkrankungen 
Schemmerhofen – Am Mittwoch, den 03.Juni von 
14:00-16:00 Uhr trifft sich der Gesprächskreis für pfle-
gende Angehörige im Rathaus in Schemmerhofen. 
Herzlich eingeladen sind auch Angehörige aus der Um-
gebung, die daheim einen behinderten oder einen 
chronisch kranken Menschen pflegen oder die Betreu-
ung auf sich zu kommen sehen. Auch neue Angehörige 
und am Thema Interessierte sind willkommen. Die Teil-
nahme ist kostenlos und wird unter anderem aus Mit-
teln der gesetzlichen Pflegeversicherung unterstützt. 
Matthias Kreck, Augenoptikermeister aus Biberach, 
hält einen Vortrag über die vier häufigsten Augener-
krankungen: Grauer Star, Makula Degeneration, Glau-
kom und diabetische Retinopathie. Im Vortrag werden 
die Ursachen und Symptome dieser Erkrankungen ver-
ständlich erläutert sowie aktuelle Behandlungsmöglich-
keiten vorgestellt. Zudem werden Informationen über 
augenoptische Hilfsmittel gegeben, die den Alltag der 
Betroffenen erleichtern können. Der Vortrag bietet eine 
gute Gelegenheit, sich zu informieren und offene Fra-
gen zu klären.  
Eine Anmeldung zum Treffen ist nicht erforderlich. Bei 
Fragen wenden Sie sich gerne an Katja Bart, Diakonie 
Biberach, 07351 150210 oder per E-Mail unter 
bart@diakonie-biberach.de 
 

Caritas Ulm-Biberach informiert: 

Energiesparlotsen haben wieder Termine frei 
Zehn ehrenamtliche Energiesparlotsen können für ei-
nen kostenlosen Hausbesuch angefragt werden. Vor 
Ort können so passende Lösungen zum richtigen Lüf-
ten und zum Sparen von Strom, Wasser und Heizkos- 
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ten gefunden werden. 
 Vor circa einem Jahr wurden die Energiesparlotsen 
vom Caritas-Zentrum Biberach und der Energieagentur 
Oberschwaben ausgebildet. In Zweierteams bringen 
die Energiesparlotsen neben praktischen Tipps auch 
Energie- und Wassersparartikel direkt nach Hause mit. 
Über 40 Haushalte konnten bereits besucht und gehol-
fen werden. So wird der Geldbeutel nachhaltig ge-
schont und die Umwelt entlastet. 
Wer Interesse an einem solchen Hausbesuch und/oder 
einer Checkliste hat, kann sich ab sofort bei der Cari-
tas-Mitarbeiterin, Sonja Hummel, melden: hum-
mel.s@caritas-dicvrs.de oder 07351-8095-190. 
 

Anzeigen 

 

 
 

 
 

 


